
Ein Projekt des Landessportbundes M-V e.V. mit freundlicher Unterstützung von:

Motorische Talente und  
motorische Entwicklungsdefizite

Zusammenfassung der 
einzelnen motorischen Tests

Organisierter Sport – 
motorische Leistungsfähigkeit Körperlich inaktive Schüler

Stichprobenzusammensetzung

Testspezifische Ergebnisse
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Ergebnisse der motorischen Tests: 

Anzahl getesteter SuS: 3854 (♂2022/♀1832) 

Anzahl Multitalente: 346 (♂215/♀131) 

Anzahl SuS mit durchschnittlichen Leistungen: 3134 (♂1591/♀1543) 

Anzahl SuS mit multiplen Defiziten: 374 (♂216/♀158) 

 

Motorische Talente & Motorische Entwicklungsdefizite: 

Mecklenburg-Vorpommern  

  

 

 

Kriterien zur Zuordnung: 
Motorische Talente: 
In mindestens vier der sechs Testaufgaben wird eine 
individuelle Leistung von "weit überdurchschnittlich" 
(Testlevel 5) und in den verbleibenden Testaufgaben 
mindestens eine "durchschnittliche" Leistung (Testlevel 3) 
erreicht 
oder 
Der Durchschnitt aus allen sechs Testaufgaben liegt bei  
über 4,0 (beste 40 %) 

Motorische Entwicklungsdefizite: 
In vier der sechs Testaufgaben fällt die individuelle Leistung 
mit "weit unterdurchschnittlich" in das Testlevel 1 
(schlechteste 20 %) 
oder 
Der Durchschnitt aller Testaufgaben liegt bei schlechter oder 
gleich 1,5 (schlechteste 30 %) 

Ein gutes Leistungsvermögen in allen motorischen 
Basisfähigkeiten weist auf eine harmonische motorische 
Entwicklung hin und bietet eine optimale Grundlage zur 
vielfältigen sportlichen Förderung. 

Die weit unterdurchschnittlichen Leistungen in der 
Mehrheit der über den Motorik-Test getesteten 
Basisfähigkeiten können als Hinweis für einen 
motorischen Förderbedarf angesehen werden. 

 
 

Ergebnisse Schuljahr 2025/26 

Mecklenburg-Vorpommern 

 

Stichprobenzusammensetzung: 

 

 

⌀-Alter (in Jahren): 

weiblich: 9.1 ± 0.6 

männlich: 9.1 ± 0.6 

 

Ergebnisse Schuljahr 2025/26 
M E C K L E N B U R G -VO R P O M M E R N

weit überdurchschnittliche Leistungen
überdurchschnittliche Leistungen
durchschnittliche Leistungen

unterdurchschnittliche Leistungen
weit unterdurchschnittliche Leistungen

 
 

 

Testspezifische Ergebnisse: 
 

 

 

  

 

 
⌀-Quintil 

weiblich: 2.2 ± 1.5 
männlich: 2.3 ± 1.4 

⌀-Quintil 
weiblich: 1.9 ± 1.2 
männlich: 2.0 ± 1.3 

 

 

 

 

 

 

 

 
⌀-Quintil 

weiblich: 2.1 ± 1.4 
männlich: 2.1 ± 1.4 

⌀-Quintil 
weiblich: 1.4 ± 1.1 
männlich: 1.5 ± 1.2 

 

 

 

 

 

 

 

 
⌀-Quintil 

weiblich: 2.0 ± 1.5 
männlich: 2.0 ± 1.5 

⌀-Quintil 
weiblich: 1.9 ± 1.4 
männlich: 1.9 ± 1.4 

 

 

 
 

 

Testspezifische Ergebnisse: 
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weiblich: 2.2 ± 1.5 
männlich: 2.3 ± 1.4 
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weiblich: 1.9 ± 1.2 
männlich: 2.0 ± 1.3 

 

 

 

 

 

 

 

 
⌀-Quintil 

weiblich: 2.1 ± 1.4 
männlich: 2.1 ± 1.4 

⌀-Quintil 
weiblich: 1.4 ± 1.1 
männlich: 1.5 ± 1.2 

 

 

 

 

 

 

 

 
⌀-Quintil 

weiblich: 2.0 ± 1.5 
männlich: 2.0 ± 1.5 

⌀-Quintil 
weiblich: 1.9 ± 1.4 
männlich: 1.9 ± 1.4 
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⌀-Quintil 

weiblich: 2.1 ± 1.4 
männlich: 2.1 ± 1.4 

⌀-Quintil 
weiblich: 1.4 ± 1.1 
männlich: 1.5 ± 1.2 

 

 

 

 

 

 

 

 
⌀-Quintil 

weiblich: 2.0 ± 1.5 
männlich: 2.0 ± 1.5 
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Testspezifische Ergebnisse: 
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Ergebnisse der Fragebögen: 

Rücklauf der Fragebögen:  91%  (3518 von 3854) 

 

Zusammenhang zwischen körperlicher Aktivität und motorischer Leistungsfähigkeit: 

 

 

Gründe für keine körperliche Aktivität 

 
 

 

 

Zusammenhang zwischen Schulsport-AG/ Vereinsmitgliedschaft und motorischer 
Leistungsfähigkeit: 

 

Gründe

Testspezifische Auffälligkeiten  

• Besonders viele Kinder zeigen Schwächen in Ausdauer (6-Minuten-Lauf) und Gleichgewicht (Einbeinstand). 

• 32–46% der Kinder liegen in einzelnen Tests unter bis weit unter dem Durchschnitt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einflussfaktoren 

• Körperliche Aktivität: 82% der Kinder sind aktiv, 18% nicht. 

Kinder ohne regelmäßige Aktivität zeigen signifikant schlechtere Testergebnisse. 

• Vereinszugehörigkeit: Nur 53% der aktiven Kinder sind in einem Sportverein. 

Vereins- und AG-Mitgliedschaft korreliert mit besseren motorischen Leistungen. 

• Regionale Unterschiede: Signifikanter Einfluss des Landkreises auf die Ergebnisse. 

 

 

 

 

 

Beide Grafiken kombinieren und 
harmonisieren 

 
 

 

Zusammenfassung der einzelnen motorischen Tests: 
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